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Die Hisbollah, die dominierende Terrorgruppe im Libanon, hat ihr Versprechen vom Mittwoch, auf die Ermordung des zweiten Hamas-Kommandeurs Saleh al-Arouri in Beirut, Libanon, durch Israel zu
reagieren, nicht eingelöst. Dies zeigt, dass die Hisbollah einen totalen Krieg mit Israel fürchtet.

Nach dem Tod Arouris bezeichnete Hisbollah-Führer Hassan Nasrallah den israelischen Schlag als „ein großes, gefährliches Verbrechen, zu dem wir nicht schweigen können“.

Aber bisher hat die Hisbollah lediglich ihre Truppen 2 bis 3 Kilometer von der israelischen Grenze zurückgezogen. Israel rechnet immer noch damit, dass die Hisbollah zuschlagen wird, aber mehr als
einen begrenzten Angriff auf ein militärisches Ziel ist nicht zu erwarten.

Die Wirtschaft des Libanon ist schwach, und die Bevölkerung würde der Hisbollah nicht so leicht verzeihen, wenn sie die Finanzen durch einen Krieg mit Israel verschlechtert.

Auftritt Deutschland: Nachdem die Hisbollah mit einer „harten Antwort“ gedroht hat, hat Deutschland seine Bürger gewarnt, den Libanon „so schnell wie möglich“ zu evakuieren. Die meisten halten
dies für eine einfache Vorsichtsmaßnahme; Deutschland war nicht das einzige Land, das eine solche Warnung aussprach.

Frühere Drohungen an die Hisbollah legen jedoch nahe, dass dieser Befehl eine indirekte Warnung vor einem Angriff auf Israel gewesen sein könnte.

Am 12. Oktober 2023 sagte der deutsche Bundeskanzler Olaf Scholz: „Die Hisbollah darf nicht in die Kämpfe eingreifen.“ Fünf Tage später sagte er: „Ich warne die Hisbollah und Iran ausdrücklich, in
den Konflikt einzugreifen.“ Der deutsche Sicherheitsexperte Roderich Kiesewetter erklärte, Deutschland würde „notfalls eigene Soldaten schicken“.

Die Posaune sagte: Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, hat spekuliert, dass die Hisbollah zwar einen Krieg mit Israel fürchtet, aber nicht wegen der wirtschaftlichen Turbulenzen, die er im
Libanon auslösen könnte. Er glaubt, die Hisbollah könnte sich zurückhalten, weil sie Deutschland fürchtet.

Diese Ansicht stützt sich auf die biblische Prophezeiung, die schon vor Tausenden von Jahren voraussagte, dass Deutschland eine große Rolle in den endzeitlichen Beziehungen im Nahen Osten
spielen würde, insbesondere im Libanon. Sie sagt voraus, dass der Libanon bald Teil einer Allianz im Nahen Osten sein wird, die von Deutschland angeführt wird. Diese Allianz wird eine wichtige Rolle
im größten Konflikt der Geschichte des Nahen Ostens spielen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „As You Watch Gaza – Watch Germany“ („So wie Sie Gaza beobachten – beobachten Sie Deutschland“). (bald verfügbar)
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